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PRASENTATION DES VERSICHERERS

Unternehmensstruktur

Die sanavals Gesundheitskasse ist eine privatrechtliche Stiftung. Sie ist im Kanton Graubiinden
tatig und bietet die obligatorische Krankenpflegeversicherung sowie die freiwilige Taggeldver-
sicherung KVG an. Die Zusatzversicherungen VVG werden vermittelt.

Stiftungsrat

Der Stiftungsrat besteht aus 5 Mitgliedern. Der Stiftungsrat hat sich im vergangenen Geschéafts-
jahr zu vier Sitzungen getroffen. Die Entschadigungen des Stiftungsrates werden vom Stiftungs-
rat festgesetzt. Die Gesamtentschadigung fur das Berichtsjahr 2019 betragt CHF 10'000. Die
hochste Einzelentschadigung im Betrag von CHF 5400 wurde an die Stiftungsratsprasidentin
ausbezahilt.

Geschéftsleitung und Mitarbeiterinnen

Die Geschaftsleitung und die Mitarbeiterinnen werden nach dem Personalreglement des Kan-
tons Graubiinden angestellt. Der Stiftungsrat setzt die Lohne jahrlich fest. Die Gesamtentschéa-
digung fur die Geschéaftsleitung betragt fur das Berichtsjahr 2019 CHF 103'467.00, plus Arbeitge-
berbeitrag an die Vorsorgeeinrichtung von CHF 5’448.00. Die h6chste Einzelentschadigung be-
tragt CHF 103'467.00, plus Arbeitgeberbeitrag an die Vorsorgeeinrichtung von CHF 5'448.00. Es
wurden keine variablen Entschadigungen ausgerichtet.

Externe Revisionsstelle

Das Mandat fur die externe Revision hat die FERAX Treuhand AG, Zurich inne. Der leitende Re-
visor fur das Jahr 2019 ist Herr Emil Walt.

Riskmanagement (RM) und Internes Kontrollsystem (IKS)

Die sanavals Gesundheitskasse verfugt tiber ein Riskmanagement und Internes Kontrollsystem.
Der Stiftungsrat hat die Engel Copera AG, Bern als interne Revisionsstelle beauftragt. Die Engel
Copera erstattet dem Stiftungsrat jahrlich Bericht.
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ZAHLEN UND FAKTEN

Entwicklung des Versichertenbestandes OKP

Der durchschnittliche Versichertenbestand in der obligatorischen Krankenpflegeversicherung
ist im Jahr 2019 um 3 Prozent auf 3'674 Versicherte gesunken. Das Durchschnittsalter hat sich
leicht erhoht und liegt bei 43.61 Jahren.
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Von den 3'674 Versicherten sind 2'301 im Standartmodell und 1'373 im Hausarztmodell «val-
casa» versichert. 1'601 Versicherte haben eine Wahlfranchise gewahit.



Ergebnis 2019

Das Geschaftsjahr 2019 schliesst mit einem positiven Ergebnis von CHF 1°596'649.86 ab. Die ob-
ligatorische Krankenpflegeversicherung wie auch die Krankentaggeldversicherung weisen ein
positives Ergebnis aus.

Entwicklung der Pr&mien, Leistungen und Kostenbeteiligungen in der obligatorischen Kranken-
pflegeversicherung

Der Versicherungsertrag betragt wie im Vorjahr CHF 10.5 Millionen. Der Schaden- und Leistungs-
aufwand ist hingegen um 3 Prozent auf CHF 7.7 Milionen gestiegen. Die Kostenbeteiligungen
blieben gegeniber dem Vorjahr unverandert bei CHF 1.7 Millionen.

Pramien, Leistungen, Kostenbeteiligungen OKP
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Spitaler, Arzte und Medikamente verursachen zusammen 83 Prozent (Vorjahr 85 Prozent) des
Schadens- und Leistungsaufwandes.



Entwicklung der Pramien und Leistungen in der Krankentaggeldversicherung

Der Versicherungsertrag ist gegentiber dem Vorjahr um 5 Prozent und der Schaden- und Leis-
tungsaufwand um 36 Prozent gesunken.
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Entwicklung des Risikoausgleiches

Die Zahlungen in den Risikoausgleich haben sich gegeniiber dem Vorjahr um 3 Prozent er-
hoéht.
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Entwicklung des Betriebsaufwandes

Die Kosten fur den Betrieb haben sich gegeniber dem Vorjahr nur geringfiigig verandert.

Betriebsaufwand
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Reserven

Die sanavals Gesundheitskasse verfugt per 31.12.2019 tber Reserven in der Hohe von CHF 11.5
Milionen. Gemass Solvenztest des Jahres 2019 muss die sanavals Gesundheitskassen tiber Min-
destreserven von CHF 2.8 Millionen verfiigen. Die sanavals Gesundheitskasse erfillt somit die
Anforderungen deutlich.
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BILANZ

AKTIVEN

Kapitalanlagen
Sachanlagen

Anlagevermogen

Rechnungsabgrenzungen
Forderungen
Flissige Mittel

Umlaufvermoégen

TOTAL AKTIVEN

PASSIVEN

Gewinnreserven

Eigenkapital
Versicherungstechnische Ruckstel-

lungen fur eigene Rechnung

Rechnungsabgrenzungen
Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten

TOTAL PASSIVEN

31.12.2019 31.12.2018  Veranderung
CHF CHF CHF
13280'707.21  10'182'231.86  3'098'475.35

8'012.00 28'534.40 -20'522.40
13288'719.21  10210'766.26  3'077'952.95
18'998.80 19'851.34 -852.54
306'870.76 334'657.61 -27'786.85
2'154'534.54  4291'344.11  -2'136'809.57
2'480'404.10  4'645'853.06  -2'165'448.96
15'769'123.31  14'856'619.32 912'503.99
31.12.2019 31.12.2018  Veranderung
CHF CHF CHF
11'531'039.96  9'934'390.10  1'596'649.86
11'531'039.96  9'934'390.10  1'596'649.86
1'613'000.00  1'687'000.00 -74'000.00
575'000.00  1'325'000.00 -750'000.00
2'050'083.35  1'910'229.22 139'854.13
4'238'083.35  4'922'229.22 -684'145.87
15'769'123.31  14'856'619.32 912'503.99

Seite 3/ 20



ERFOLGSRECHNUNG

Verdiente Pramien fur eigene
Rechnung

Schaden- und Leistungsaufwand fur
eigene Rechnung

Risikoausgleich

Betriebsaufwand fir eigene
Rechnung

Ubriger betrieblicher Erfolg
Betriebliches Ergebnis

Ertrag aus Kapitalanlagen
Aufwand aus Kapitalanlagen

Ergebnis aus Kapitalanlagen

Jahresergebnis

2019 2018 Veranderung
CHF CHF CHF

10'891'194.15 10'920'319.04 -29'124.89
-8'003'197.44 -7'872'997.16 130'200.28
-1'724'958.00 -1'683'072.00 41'886.00
-546'533.76 -547'658.01 -1'124.25
252'238.70 225'576.40 26'662.30
868'743.65 1'042'168.27 -173'424.62
821'351.06 105'975.64 715'375.42
-93'444.85 -398'613.78 -305'168.93
727'906.21 -292'638.14 1'020'544.35
1'596'649.86 749'530.13 847'119.73
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(GELDFLUSSRECHNUNG

Jahresergebnis

Abschreibungen / Zuschreibungen auf
- Kapitalanlagen

- Sachanlagen

Zunahme / Abnahme von / der

Versicherungstechnischen Ruckstellungen fur ei-
gene Rechnung

Zunahme / Abnahme von

- Rechnungsabgrenzungen (aktiv)
- Forderungen

- Rechnungsabgrenzungen (passiv)
- Verbindlichkeiten

Geldfluss aus Geschéaftstatigkeit

Zunahme / Abnahme von
- Kapitalanlagen
- Sachanlagen

Geldfluss aus Investitionstatigkeit

Veranderung Flussige Mittel

2019 2018

CHF CHF
1'596'649.86 749'530.13
-722'768.40 309'162.68
20'522.40 20'522.50
-74'000.00 -88'000.00
852.54 8'429.61
27'786.85 279'758.18
-750'000.00 -500'000.00
139'854.13 -52'627.98
238'897.38 726'775.12
-2'375'706.95 331'608.36
0.00 0.00
-2'375'706.95 331'608.36
-2'136'809.57 1'058'383.48
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EIGENKAPITALNACHWEIS

Eigenkapital per
01.01.2018

Jahresgewinn
Ergebnisverteilung

Eigenkapital per
31.12.2018

Jahresgewinn
Ergebnisverteilung

Eigenkapital per
31.12.2019

Gewinnreserven

Reserven Reserven Jahres- Total
OKP TG KVG ergebnis
CHF CHF CHF CHF
8'035'596.54 1'149'263.43 0.00 9'184'859.97
749'530.13 749'530.13
851'127.73 -101'597.60 -749'530.13 0.00
8'886'724.27 1'047'665.83 0.00 9'934'390.10
1'596'649.86 1'596'649.86
1'547'989.86 48'660.00 -1'596'649.86 0.00
10'434'714.13 1'096'325.83 0.00 11'531'039.96
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

1.1

1.2.

1.3.

1.4.

ERLAUTERUNGEN DER BEWERTUNGSGRUNDLAGE UND DER BEWERTUNGSGRUNDSATZE

Grundsatze der Rechnungslegung

Die statutarische Jahresrechnung wurde in Ubereinstimmung mit dem gesamten Swiss
GAAP FER Regelwerk dargestellt und entspricht dem Schweizerischen Gesetz. Sie basiert
auf betriebswirtschaftlichen Werten und vermittelt ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage. Die Jahresrechnung wird

unter der Annahme der FortfUhrung der Unternehmenstéatigkeit erstellt.

Bilanzstichtag

Die Jahresrechnung schliesst auf den 31. Dezember ab.

Bewertungsgrundsatze

Die Bewertung erfolgt nach einheitlichen Kriterien. Es gilt das Prinzip der Einzelbewertung
der Aktiven und Verbindlichkeiten. Erfolgt die Folgebewertung von Aktiven bzw. Ver-
bindlichkeiten nicht zu historischen Werten (bzw. zu fortgefuhrten Anschaffungskosten),
sondern zu aktuellen Werten, wird bei normalem Geschaftsverlauf der Tageswert bzw.

Nutzwert herangezogen.

Kapitalanlagen
Die Bewertung der Kapitalanlagen erfolgt grundsatzlich zu aktuellen Werten. Wertver-
anderungen werden in der Erfolgsrechnung als nicht realisierter Gewinn im Ertrag aus

Kapitalanlagen bzw. als nicht realisierter Verlustim Aufwand aus Kapitalanlagen erfasst.

Unter einem aktuellen Wert werden grundsatzlich 6ffentlich notierte Marktwerte verstan-

den. Liegt kein Marktwert vor, wird der aktuelle Wert wie folgt bestimmt:

> durch einen Vergleich mit &hnlichen Objekten,

> durch den Barwert der zukiinftigen Cash Flows bzw. Ertrdge (Discounted Cash
Flow Methode),

> durch eine andere allgemein anerkannte Bewertungsmethode
Falls kein Marktwert bekannt ist oder kein aktueller Wert bestimmt werden kann, erfolgt
die Bewertung ausnahmsweise zum Anschaffungswert abziuglich der betriebsnotwendi-

gen Wertberichtigungen.
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Anleihen

Anleihen sind festverzinsliche Anlagen wie Obligationen, Wandelanleihen und weitere
ahnliche Anlagen, welche in CHF oder in einer anderen Wahrung auf einen Nominal-
wert lauten. Die Bewertung erfolgt zu Marktwerten, wobei die Marchzinsen separat un-

ter den Aktiven Rechnungsabgrenzungen erfasst werden.

Aktien

Darunter fallen Beteiigungspapiere wie Aktien, Partizipationskapital, Genussscheine
und weitere ahnliche Papiere. Beteiligungen und kollektive Anlagen werden separat
ausgewiesen. Die von der sanavals Gesundheitskasse gehaltenen Anlagen sind in der
Regel marktfahig und werden zum Marktpreis bewertet. In Ausnahmen kann es vorkom-
men, dass ein aktueller Wert nicht festgelegt werden kann, weshalb ausnahmsweise der

Anschaffungswert abzuglich einer allfalligen Wertberichtigung zur Anwendung gelangt.

Kollektive Anlagen (Fonds)
Die kollektiven Anlagen werden als separate Position gefuhrt. Die Bewertung erfolgt wie

bei den Aktien zu aktuellen Werten.

Derivate Finanzinstrumente

Zu den derivativen Finanzinstrumenten gehdren Devisentermin- und Optionskontrakte.
Devisenterminkontrakte sowie strategische Put-Optionen dienen zur Absicherung von
Wechselkurs bzw. Marktpreisschwankungen. Die Derivate werden zu aktuellen Tages-

kursen bewertet.

Grundsticke und Gebaude
Die Position enth&lt die selbst genutzte Liegenschaft. Die Liegenschaft wurde zum aktu-
ellen Wert bewertet. Dieser Wert wird mittels periodischer Verkehrswertschatzung tiber-

pruft.
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1.5.

1.6.

1.7.

1.8.

1.9.

Sachanlagen

Die Sachanlagen bestehen vorwiegend aus Mobilien und aus der IT Infrastruktur. Die
Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abziiglich der betriebswirt-
schaftlich notwendigen Abschreibungen. Die Abschreibungen werden linear Uber die

wirtschaftliche Nutzungsdauer des Anlageguts vorgenommen. Diese wurde wie folgt

festgelegt:
> Mobiliar 5 Jahre
> IT 3 Jahre

Die Werthaltigkeit wird jahrlich Gberprift. Bei Bedarf werden zusatzliche Abschreibungen

zu Lasten des Periodenergebnisses vorgenommen.

Aktive Rechnungsabgrenzungen
Diese Position beinhaltet Abgrenzungen fiir bestehende, am Bilanzstichtag jedoch noch

nicht genau bekannte Forderungen und aus den aufgelaufenen Marchzinsen.

Forderungen
Die Forderungen werden zum Nominalwert bilanziert und betriebswirtschaftiche Wert-

berichtigungen angemessen beriucksichtigt.

Flissige Mittel
Die flissigen Mittel umfassen Kassenbestand, Post- und Bankguthaben aus operativer

Geschéaftstatigkeit. Diese sind zu aktuellen Werten (Tageswerte) bewertet.

Versicherungstechnische Ruckstellungen fur eigene Rechnung

Die versicherungstechnischen Rickstellungen werden in der Regel nach versicherungs-

mathematischen Berechnungsmethoden vorgenommen.

> Die Schadenriuckstellungen per Bilanzstichtag entsprechen einer Schatzung der in
Zukunft anfallenden, nicht diskontierten Schadenzahlungen. Sie umfassen die
Ruckstellungen fur gemeldete Schaden und die Ruckstellungen fur eingetretene,
jedoch noch nicht gemeldete Schaden. Zudem werden die Ruckstellungen fur
Schadenbearbeitungskosten unter dieser Position ausgewiesen.

> Die Alterungsriickstellung auf der Einzeltaggeldversicherung wird im Umfang einer

Jahrespramie berechnet.
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1.10.

1.11.

1.12.

1.13.

Nicht versicherungstechnische Rickstellungen

Unter dieser Position werden samtliche nicht versicherungstechnisch bedingten Rick-
stellungen aufgefihrt. Darunter fallen unter anderem die zu erwartenden Verpflichtun-
gen aus Gerichtsfallen sowie die Ruckstellungen fur die wahrscheinlichen Verpflichtun-
gen fir Uberstunden und Feriensaldo. Die Position wird auf jeden Bilanzstichtag auf-

grund der wahrscheinlichen Mittelabflisse bewertet.

Verbindlichkeiten
Bei dieser Position handelt es sich um Verpflichtungen gegeniiber Versicherten bzw.
Leistungserbringern, Versicherungsorganisationen, staatlichen Stellen sowie um voraus-

bezahlte Pramien. Die Verbindlichkeiten werden mit ihnrem Nominalbetrag bilanziert.

Passive Rechnungsabgrenzungen
Diese Position beinhaltet Abgrenzungen fiir bestehende, am Bilanzstichtag jedoch noch

nicht genau bekannte Verbindlichkeiten.

Eigenkapital

Die Gewinnreserven umfassen die Erfolge aus den vergangenen Geschéaftsjiahren.

RISIKOMANAGEMENT UND INTERNE KONTROLLE

Die sanavals Gesundheitskasse ist den folgenden Risiken ausgesetzt:
> Anlagerisiko

> Geschaftsrisiko

> Geschaftsumfeldrisiko

>

Operationelle Risiken

Die sanavals Gesundheitskasse verfugt Uber ein Riskomanagement, welches auf die
obigen Risiken ausgerichtet ist. Die identifizierten Risiken werden periodisch systematisch
Uberprift und auf ihre Eintrittswahrscheinlichkeit und deren Auswirkungen beurteilt. Der
Stiftungsrat beschliesst entsprechende Massnahmen zur Vermeidung, Verminderung

oder Uberwalzung entsprechender Risiken. Die selbst getragenen Risiken werden konti-

nuierlich tberwacht.
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Im abgelaufenen Geschaftsjahr hat der Stiftungsrat keine Risiken identifiziert, die zu einer

dauerhaften oder wesentlichen Beeintrachtigung der Vermodgens-, Finanz- und Ertrags-

lage der sanavals Gesundheitskasse fuhren konnten.

SEGMENTERFOLGSRECHNUNG

Die sanavals Gesundheitskasse betreibt nur das KVG Geschaft und vermittelt das VVG-

Geschéaft. Eine Segmenterfolgsrechnung wird fur die Bereiche der obligatorische Kran-

kenpflegeversicherung KVG (OKP) und der Taggeldversicherung KVG (TG) erstellt.

Verdiente Pramien flr eigene
Rechnung

Schaden- und Leistungsaufwand fur
eigene Rechnung

Risikoausgleich

Betriebsaufwand fir eigene
Rechnung

Ubriger betrieblicher Erfolg

Betriebliches Ergebnis

Ertrag aus Kapitalanlagen
Aufwand aus Kapitalanlagen

Ergebnis aus Kapitalanlagen

Jahresergebnis

2019 2018
OKP G OKP G

CHF CHF CHF CHF
10'553'962.10 337'232.05 10'566'155.09 354'163.95
-7'705'953.19 -297'244.25 -7'469'045.11 -403952.05
-1'724'958.00 0.00 -1'683'072.00 0.00
-535'603.16 -10'930.60 -509'321.96 -38'336.05
247'194.00 5'044.70 209'786.05 15'790.35
834'641.75 34'101.90 1'114'502.07 -72'333.80
804'924.06 16'427.00 95'378.04 10'597.60
-91'575.95 -1'868.90 -358'752.38 -39'861.40
713'348.11 14'558.10 -263'374.34 -29'263.80
1'547'989.86 48'660.00 851'127.73 -101'597.60
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4.

4.1.

ERLAUTERUNGEN ZUR BILANZ

Kapitalanlagen

Marktwert
01.01.2019
Zugange
Abgéange
Veranderung von
Marktwerten

Marktwert
31.12.2019

Marktwert
01.01.2018
Zugange
Abgéange
Veranderung von
Marktwerten

Marktwert
31.12.2018

Grundstliicke L . Kollektive . .
Obligationen Aktien Flassige Mittel Total
und Bauten Anlagen
CHF CHF CHF CHF CHF CHF
645'000.00 4'206'432.08 382'061.40 2'861'068.80 2'087'669.58 10'182'231.86
0.00 955'306.45 0.00 3117'129.75 4'181'675.30 8254'111.50
0.00 -557'663.65  -152'850.00 -724'539.25 -4'355'876.49 -5'790'929.39
0.00 81'601.03 38'503.79 515'188.42 0.00 635'293.24
645'000.00 4'685'675.91 267'715.19 5'768'847.72 1'913'468.39 13280'707.21
Grundstliicke L . Kollektive . .
Obligationen Aktien Flassige Mittel Total
und Bauten Anlagen
CHF CHF CHF CHF CHF CHF
850'000.00 3'473'930.68 251'765.85 4'298'199.22 1'949'107.15 10'823'002.90
0.00 1'506'676.30 154'825.00 595'265.50 1'711'092.72 3'967'859.52
-175'000.00 -757'955.00 0.00 -1'818'797.50 -1'672'530.29 -4'324'282.79
-30'000.00 -16'219.90 -24'529.45 -213'598.42 0.00 -284'347.77
645'000.00 4206'432.08 382'061.40 2'861'068.80 2'087'669.58 10'182'231.86

Die Anlagen werden unter Beriicksichtigung des bestehenden Anlagereglements und

den gesetzlichen Vorgaben angelegt.
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Sachanlagen

Nettobuchwert 01.01.2019

Anschaffungswert 01.01.2019
Zugange
Abgange

Stand 31.12.2019

Kumulierte Wertberichtigung

Stand 01.01.2019
Planmassige Abschreibungen
Abgange

Stand 31.12.2019

Nettobuchwert 31.12.2019

Nettobuchwert 01.01.2018

Anschaffungswert 01.01.2018
Zugange
Abgange

Stand 31.12.2018

Kumulierte Wertberichtigung

Stand 01.01.2018
Planmassige Abschreibungen
Abgange

Stand 31.12.2018

Nettobuchwert 31.12.2018

Mobiliar EDV Total
CHF CHF CHF
22'072.80 6'461.60 28'534.40
192'737.80 59'144.25 251'882.05
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
192'737.80 59'144.25 251'882.05
-170'665.00 -52'682.65 -223'347.65
-14'060.80 -6'461.60 -20'522.40
0.00 0.00 0.00
-184'725.80 -59'144.25 -243'870.05
8'012.00 0.00 8'012.00
Mobiliar EDV Total
CHF CHF CHF
36'133.70 12'923.20 49'056.90
192'737.80 59'144.25 251'882.05
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
192'737.80 59'144.25 251'882.05
-156'604.10 -46'221.05 -202'825.15
-14'060.90 -6'461.60 -20'522.50
0.00 0.00 0.00
-170'665.00 -52'682.65 -223'347.65
22'072.80 6'461.60 28'534.40
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4.3.  Aktive Rechnungsabgrenzungen

31.12.2019 31.12.2018 Abweichung
CHF CHF CHF
Marchzinsen 18'998.80 19'851.34 -852.54
Ubrige Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00
Total 18'998.80 19'851.34 -852.54
4.4. Forderungen
31.12.2019 31.12.2018 Abweichung
CHF CHF CHF

Pramien Versicherungsnehmer 182'958.26 194'173.40 -11'215.14
Kostenbeteiligungen

: 112'200.05 110'700.25 1'499.80
Versicherungsnehmer
Unbgzahlte . 0.00 25'291.40 -25'291.40
Versicherungsleistungen
Versicherungsorganisationen 0.00 0.00 0.00
Staatliche Stellen 11'712.45 4'492.56 7'219.89
Total 306'870.76 334'657.61 -27'786.85

4.5.  Flussige Mittel
31.12.2019 31.12.2018 Abweichung
CHF CHF CHF

Kasse 658.80 2'821.45 -2'162.65
PostFinance 79'687.08 401'714.27 -322'027.19
Bank 2'074'188.66 3'886'808.39 -1'812'619.73
Total 2'154'534.54 4'291'344.11 -2'136'809.57

Seite 14 / 20



4.6. Versicherungstechnische Ruckstellungen fur eigene Rechnung
Unerledigte Versicherungsfalle Altersr. Total
Taggeld KVG OKP KVG TG KVG
CHF CHF CHF CHF
Wert 01.01.2019 52'000.00 1'540'000.00 95'000.00 1'687'000.00
32'000.00 0.00 15'000.00 47'000.00
0.00 -121'000.00 0.00 -121'000.00
Stand 31.12.2019 84'000.00 1'419'000.00 110'000.00 1'613'000.00
Unerledigte Versicherungsfalle Altersr. Total
Taggeld KVG OKP KVG TG KVG
CHF CHF CHF CHF
Wert 01.01.2018 20'000.00 1'650'000.00 105'000.00 1'775'000.00
32'000.00 0.00 0.00 32'000.00
Aufldsung 0.00 -110'000.00 -10'000.00 -120'000.00
Stand 31.12.2018 52'000.00 1'540'000.00 95'000.00 1'687'000.00

Die Ruckstellungen fur unerledigte Versicherungsfalle wurden nach der Chain-Ladder-
Methode berechnet. Neben den Schadenrickstellungen sind auch die Ruckstellungen

fur die Schadenbearbeitungskosten (ULAE) in diesen Positionen enthalten.
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4.7. Passive Rechnungsabgrenzungen

31.12.2019 31.12.2018 Abweichung
CHF CHF CHF
Risikoausgleich 550'000.00 1'300'000.00 -750'000.00
Organe 25'000.00 25'000.00 0.00
Total 575'000.00 1'325'000.00 -750'000.00
4.8. Verbindlichkeiten
31.12.2019 31.12.2018 Abweichung
CHF CHF CHF
bei Dritten -942.00 4'813.20 -5'755.20
bei Leistungserbringern -12'269.65 -1'173.05 -11'096.60
aus vorausbezahlten Pramien 1'856'011.75 1'645'740.85 210'270.90
bei Versicherungsorganisationen 101'580.35 113'416.60 -11'836.25
Staatliche Stellen 71'199.55 94'281.65 -23'082.10
bei Lieferanten und Gbrigen 34'503.35 53'149.97 -18'646.62
Total 2'050'083.35 1'910'229.22 139'854.13
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5.

5.1.

5.2.

Pramien TG KVG
Pramien OKP
Pramienbefreiungen OKP
Pramienanteile der
Rickversicherer
Pramienverbilligung und
sonstige Beitrage

Pramienverbilligung an
Versicherte

Total

Leistungen TG KVG
Leistungen OKP
Kostenbeteiligung OKP
Sonstige Leistungen
Leistungsanteile der
Rickversicherer
Veranderung versicherungs-
technische Ruckstellungen

Total

ERLAUTERUNGEN ZUR ERFOLGSRECHNUNG

Verdiente Pramien fur eigene Rechnung

Schaden- und Leistungsaufwand fur eigene Rechnung

2019 2018 Veranderung
CHF CHF CHF
337'232.05 354'163.95 -16'931.90
10'620'587.30 10'622'395.24 -1'807.94
0.00 0.00 0.00
-42'487.20 -42'490.55 3.35
1'661'686.15 1'666'063.85 -4'377.70
-1'685'824.15 -1'679'813.45 -6'010.70
10'891'194.15 10'920'319.04 -29'124.89
2019 2018 Abweichung
CHF CHF CHF
-250'244.25 -381'952.05 131'707.80
-9'508'644.45 -0'248'483.65 -260'160.80
1'757'929.75 1'743'624.00 14'305.75
-76'238.49 -74'185.46 -2'053.03
0.00 0.00 0.00
74'000.00 88'000.00 -14'000.00
-8'003'197.44 -7'872'997.16 -130'200.28
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Risikoausgleich

Der Risikoausgleich berechnet sich jeweils mit den aktuellen Versichertenmonaten, Spi-
talaufenthalten und den zuletzt bekannten Satzen der Gemeinsamen Einrichtung KVG.
Die Differenz zum berechneten Betrag und den a Konto Zahlungen, werden jeweils in

den Rechnungsabgrenzungen (aktiv oder passiv) berucksichtigt.

Betriebsaufwand fur eigene Rechnung

2019 2018 Abweichung

CHF CHF CHF
Personalaufwand -273'978.20 -269'918.40 -4'059.80
Raumaufwand und Unterhalt -18'000.00 -18'000.00 0.00
EDV-Kosten -104'445.15 -105'090.00 644.85
Versicherungspramien -1'773.10 -456.30 -1'316.80
Verbandsbeitrage -22'828.09 -25'379.72 2'551.63
Verwaltungsaufwand -145'318.17 -141'599.99 -3'718.18
Werbeaufwand -3'336.95 -4'000.05 663.10
Verwaltungsentschadigungen 43'668.30 37'308.95 6'359.35
Abschreibungen -20'522.40 -20'522.50 0.10
Total -546'533.76 -547'658.01 1'124.25

Ubriger betrieblicher Ertrag und Aufwand
Diese Positionen enthalten die Zinsertrdge und Spesen aus dem operativen Geschaft
(Post, Bank und Risikoausgleich), die Differenz aus der Umweltabgabe (VOC) und die

Uberschussbeteiligungen aus dem vermittelten Zusatzversicherungsgeschéft.

Seite 18 / 20



5.6.  Ergebnis aus Kapitalanlagen

2019 2018 Abweichung
CHF CHF CHF
Liegenschaftenertrag 19'920.00 19'920.00 0.00
Liegenschaftenaufwand -10'102.15 -19'013.80 8'911.65
Marktwertveranderung 0.00 -30'000.00 30'000.00
Erfolg aus Grundstiicken und Bauten 9'817.85 -29'093.80 38'911.65
Zinsen Obligationen 30'777.96 33'299.88 -2'521.92
Dividenden Aktien und &hnliche 15'690.05 10'129.11 5'560.94
Zinsen Kollektive Kapitalanlagen 19'153.00 27'667.45 -8'514.45
Zinsen Banken 1'931.04 903.12 1'027.92
Realisierte Kursgewinne 88'286.31 14'056.08 74'230.23
Nicht realisierte Kursgewinne 645'592.70 0.00 645'592.70
Kapitalertrag 801'431.06 86'055.64 715'375.42
Bankspesen -925.71 -760.50 -165.21
Vermdégensverwaltungsentschadigungt -2'749.08 -3'657.03 907.95
Depotgebihren -68'557.30 -51'963.69 -16'593.61
Realisierte Kursverluste -811.15 -38'870.99 38'059.84
Nicht realisierte Kursverluste -10'299.46 -254'347.77 244'048.31
Kapitalaufwand -83'342.70 -349'599.98 266'257.28
Total Erfolg aus Kapitalanlagen 727'906.21 -292'638.14 1'020'544.35
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6.1.

6.2.

6.3.

6.4.

6.5.

6.6.

UBRIGE ANGABEN

Verpfandete Aktiven und nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten / Mietverbindlich-

keiten

Verpfandete Aktiven

Es besten wie im Vorjahr keine verpfandeten Aktiven.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten

Keine.

Mietverbindlichkeiten

Keine.

Transaktionen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften

Keine.

Eventualforderungen / -verbindlichkeiten

Es sind keine Eventualforderungen oder —verbindlichkeiten bekannt.

Anzahl Mitarbeiter
Die Anzahl der Vollzeitstellen hat im Jahresdurchschnitt die Schwelle von 10 nicht er-

reicht.

Honorar der Revisionsstelle
Das Revisionshonorar belief sich im Jahr 2019 auf CHF 45'026.65 (Vorjahr: CHF 56'492.00).

Es wurden keine weiteren Dienstleistungen erbracht.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Bis zur Fertigstellung der vorliegenden Jahresrechnung am 20. Februar 2020 sind keine
Ereignisse bekannt geworden, die einen wesentlichen Einfluss auf die Jahresrechnung

als Ganzes haben kénnten.
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7 Member of EXPERTsuisse

BKR

FERiX

Bericht der Revisionsstelle
an den Stiftungsrat der
sanavals Gesundheitskasse, Vals

Zirich, 9. April 2020

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung

Als Revisionsstelle haben wir die auf den Seiten 3 bis 20 dargestellte Jahresrechnung der sanavals
Gesundheitskasse bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung, Eigenkapitalnachweis
und Anhang fur das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschéftsjahr gepriift.

Verantwortung des Stiftungsrates

Der Stiftungsrat ist fiir die Aufstellung der Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den Swiss GAAP
FER, den gesetzlichen Vorschriften und der Stiftungsurkunde verantwortlich. Diese Verantwortung
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems
mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als
Folge von Verstdssen oder Irrtimern ist. Darliber hinaus ist der Stiftungsrat fur die Auswahl und die
Anwendung sachgemasser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schét-
zungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prifung ein Prifungsurteil Gber die Jahresrechnung
abzugeben. Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den
Schweizer Prifungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Priifung so zu
planen und durchzufihren, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei
von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Priifung beinhaltet die Durchfiihrung von Priifungshandlungen zur Erlangung von Priifungsnach-
weisen fur die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansatze und sonstigen Angaben. Die Auswahl
der Prufungshandlungen liegt im pflichtgeméassen Ermessen des Priifers. Dies schliesst eine Beurtei-
lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstdssen oder
Irrtiimern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berticksichtigt der Prifer das interne Kontrollsystem,
soweit es fir die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umstanden entspre-
chenden Prufungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prifungsurteil Gber die Wirksamkeit des
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Priifung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-
heit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilitat der vorgenommenen Schétzun-
gen sowie eine Wirdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Priifungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage fir unser
Prifungsurteil bilden.

Prufungsurteil

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung fir das am 31. Dezember 2019 abgeschlos-
sene Geschéftsjahr ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz-
und Ertragslage in Ubereinstimmung mit den Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen
Gesetz und der Stiftungsurkunde.



A
FER:iX
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestatigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemass Revisionsauf-
sichtsgesetz (RAG) und die Unabhangigkeit (Art. 728 OR) erfiillen und keine mit unserer Unabhé&ngig-
keit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Priifungsstandard 890 besta-
tigen wir, dass ein gemass den Vorgaben des Stiftungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem
fur die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Ferax Treuhand AG

z_+ (] s

Emil Walt Claudia Baumann
Zugelassener Zugelassene
Revisionsexperte Revisorin

Leitender Revisor



	1. Erläuterungen der Bewertungsgrundlage und der Bewertungsgrundsätze
	1.1. Grundsätze der Rechnungslegung
	1.2. Bilanzstichtag
	1.3. Bewertungsgrundsätze
	1.4. Kapitalanlagen
	1.5. Sachanlagen
	1.6. Aktive Rechnungsabgrenzungen
	1.7. Forderungen
	1.8. Flüssige Mittel
	1.9. Versicherungstechnische Rückstellungen für eigene Rechnung
	1.10. Nicht versicherungstechnische Rückstellungen
	1.11. Verbindlichkeiten
	1.12. Passive Rechnungsabgrenzungen
	1.13. Eigenkapital

	2. Risikomanagement und interne Kontrolle
	3. Segmenterfolgsrechnung
	4. Erläuterungen zur Bilanz
	4.1. Kapitalanlagen
	4.2. Sachanlagen
	4.3. Aktive Rechnungsabgrenzungen
	4.4. Forderungen
	4.5. Flüssige Mittel
	4.6. Versicherungstechnische Rückstellungen für eigene Rechnung
	4.7. Passive Rechnungsabgrenzungen
	4.8. Verbindlichkeiten

	5. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
	5.1. Verdiente Prämien für eigene Rechnung
	5.2. Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung
	5.3. Risikoausgleich
	5.4. Betriebsaufwand für eigene Rechnung
	5.5. Übriger betrieblicher Ertrag und Aufwand
	5.6. Ergebnis aus Kapitalanlagen

	6. Übrige Angaben
	6.1. Verpfändete Aktiven und nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten / Mietverbindlichkeiten
	6.2. Transaktionen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften
	6.3. Eventualforderungen / -verbindlichkeiten
	6.4. Anzahl Mitarbeiter
	6.5. Honorar der Revisionsstelle
	6.6. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag


